
Begr ündung 

Zur  1.  Ä nder ung des  Bebauungs pl anes  Nr .  06. 037 -  Res edas t r aße -  
f ür  den Ber ei c h Gemar kung Boc kum- Hövel ,  F l ur  33,  F l ur s t üc ke 912,  
869,  481 und 6,  nör dl i c h der  Hammer  St r aße und ös t l i c h der  Bar s e-  
ner  St r aße.  

1.  Er f or der ni s  der  Pl anänder ung  

Der  s ei t  dem J ahr e 1967 r ec ht s ver bi ndl i c he Bebauungs pl an Nr .  
06. 037 -  Res edas t r aße -  s et z t  f ür  di e wes t l i c he Häl f t e des  
Ec kgr unds t üc ks  nör dl i c h der  Hammer  St r aße und ös t l i c h der  Bar -
s ener  St r aße ei n " Al l gemei nes  Wohngebi et "  ( WA)  mi t  z wi ngend 3 
Vol l ges c hos s en bei  ei ner  Gr undf l äc henz ahl  ( GRZ)  von 0, 3 und 
ei ner  Ges c hoßf l äs henz agl  ( GFZ)  von 0, 9 f es t  ( WA,   I I I ,   GRZ = 
0. 3,  GFZ 0, 9,  20 -  30 ) .  

Di e ös t l i c he Häl f t e di es es  Ec kgr unds t üc ks  i s t  ebenf al l s  al s  
" Al l gemei nes  Wohngebi et "  ( WA)  mi t  z wi ngend 1 Vol l ges c hoß bei  
ei ner  Gr undf l äc henz ahl  ( GRZ)  von 0, 4 und ei ner  Ges 8hoßf Oc hen-
z ahl  ( GFZ)  von 0, 4 ( WA,  I ,  GRZ = 0, 4,  GFZ = 0, 4,  0 -  5 )  mi t  
der  Zwec kbes t i mmung -  Tanks t el l e -  f es t ges et z t .  

I m nör dl i c h ans c hl i eßenden Ber ei c h an der  Bar s ener  St r aße -  
F l ur s t üc ke 869,  6 und 481 -  i s t  ebenf al l s  " Al l gemei nes  Wohnge-
bi et "  ( WA)  mi t  z wi ngend 2 Vol l ges c hos s en bei  ei ner  Gr undf l ä-
c henz ahl  ( GRZ)  von 0, 4 und ei ner  Ges c h813f l äc henz ahl  ( GFZ)  von 
0, 7 mi t  ei ner  Dac hns i gung von 20°  -  30 ( WA,   I I ,   GRZ = 0, 4,  
GFZ = 0, 7,  200 -  30 )  f es t ges et z t .  

Der  wi r ks ame Fl äc hennut z ungs pl an ent häl t  bez ügl i c h der  Ar t  der  
baul i c hen Nut z ung f ür  den o. g.  Ber ei c h di e Dar s t el l ung " Ker n-  
gebi et "   ( MK) .   

Nac h Auf gabe des  auf  dem Ec kgr unds t üc k bef i ndl i c hen Ger ber ei -
bet r i ebes  Doer hol t  i m J ahr  1972 und dem Abr i ß der 2 ehemal i gen 
Bet r i ebs gebäude i m J ahr  1990 i s t  ei ne  c a.   2. 900 m gr oße 
Br ac hf l äc he ent s t anden,  di e ei ne z ent r al e Lage z um St adt t ei l -
z ent r um Hamm- Boc kum auf wei s t .  

Di es es  F l äc henpot ent i al s  i s t  nun aus  s t ädt ebaul i c her  und 
s t adt ent wi c kl ungs pl aner i s c her  Si c ht  ei ner  Wi eder nut z ung z uz u-
f ühr en,  di e di es er  exponi er t en Lage ent s pr i c ht .  

Di e Fes t s et z ungen des  s ei t  nunmehr  25 J ahr en r ec ht s ver bi ndl i -
c hen Bebauungs pl anes  Nr .  06. 037 -  Res edas t r aße -  s t ehen di es em 
Zi el  ent gegen.  
Di es  gi l t  i n bes onder em Maße f ür  di e ös t l i c he Häl f t e des  Ec k-
gr unds t üc ks  Hammer  St r aße/  Bar s ener  St r aße,  i n der  der  Bebau-
ungs pl an ei ne ei nges c hos s i ge Bebauung mi t  der  Zwec kbes t i mmung 
-  Tanks t el l e -  f es t s et z t .  Der  Bedar f  f ür  ei ne der ar t i ge Nut -
z ung i m Or t s ker n Boc kum i s t  ni c ht  mehr  gegeben,  da t r ot z  s t ar -
ker  Zunahme der  Kr af t f ahr z euge und des  I ndi v i dual ver kehr s  di e 
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Zahl  der  Tanks t el l en r üc kl äuf i g i s t .  
Für  ei ne angemes s ene wei t er e s t ädt ebaul i c he Ent wi c kl ung und 
Or dnung di es er  unmi t t el bar  am Rand des  hi s t or i s c hen Or t s ker ns  
von Boc kum gel egenen F l äc he i s t  es  daher  er f or der l i c h,  f ür  den 
o. g.  Ber ei c h des  Bebauungs pl anes  Nr .  06. 037 -  Res edas t r aße -  
di e 1.  Ä nder ung dur c hz uf ühr en.  

Mi t  I nkr af t t r et en der  1.  Ä nder ung t r et en di e Fes t s et z ungen des  
r ec ht s ver bi ndl i c hen Bebauungs pl anes  Nr .  06. 037 außer  Kr af t ,  
s owei t  s i e dur c h den Gel t ungs ber ei c h der  Bebauungs pl anänder ung 
er f aßt  wer den.  

2.  Bes t and  

Der  Ä nder ungs ber ei c h umf a5t  v i er  Gr unds t üc ke mi t  ei ner  F l äc he 
von i ns ges amt   c a.   2. 900 m .  
Es  handel t  s i c h hi er bei  um di e F l ur s t üc ke 912,  869,  481 und 6,  
F l ur  33,  Gemar kung Hamm- Boc kum.  
Al l e F l ur s t üc ke s i nd unbebaut .  
Di e di r ekt e Umgebung des  Ä nder ungs ber ei c hes  wi r d gepr ägt  dur c h 
ei ne z wei -  bi s  dr ei ges c hos s i ge,  z umei s t  t r auf s t ändi ge Bebauung 
an der  Hammer  St r aße und der  Bar s ener  St r aße,  di e wei t gehend 
dur c h ei ne Nut z ungs mi s c hung von gr undz ent r ums t ypi s c hen baden-
l okal en i m.  Er dges c hoßber ei Ch und Wohnen i n den Ober ges c hos s en 
c har akt er i s i er t  wi r d.  
Der  hi er  gel t ende r ec ht s ver bi ndl i c he Bebauungs pl an Nr .  06. 002 
-  Or t s ker n Boc kum 	s et z t  di e Nut z ung Ker ngebi et   ( MK)   f es t .  
Nör dl i c h des  Ä nder ungs ber ei c hs  bef i nden s i c h i n unmi t t el bar er  
Nähe z wei  z wei ges c hos s i ge Wohnhäus er  s owi e ei n l andwi r t s c haf t -
l i c her  Nebener wer bs bet r i eb ( Bar s ener  St r aße 10) ,  des s en Be-
t r i ebs gebäude  c a.   20 -  30 M von der  nör dl i c hen Gr enz e des  Ä n-
der ungs ber ei c hes  ent f er nt  l i egen.  

3.  I nhal t  der  Bebauungs pl anänder ung 

3. 1 Ar t  der  baul i c hen Nut z ung  

Mi s c hgebi et e.   ( MI )   di enen nac h i hr er  Zwec kbes t i mmung dem 
Wohnen und der  Unt er br i ngung.  von Gewer bebet r i eben,  di e das  
Wohnen ni c ht  wes ent l i c h s t ör en ( §  6 ( 1)  BauNVO) .  I nner hal b 
des  Ä nder ungs ber ei c hes  wi r d ei ne Nut z ungs s t r ukt ur  ange-
s t r ebt ,  di e dur c h Wohnen i n den Ober ges c hos s en und dur c h 
ei ne Kombi nat i on von ges c häf t l i c her  Nut z ung und Wohnnut -
z ung i m.  Er dges c hoßber ei c h c har akt er i s i er t  wi r d und ei ne 
f unkt i onal e Er gänz ung des  bes t ehenden St adt t ei l z ent r ums  
Hamm- Boc kum dar s t el l t . '  

Ei ne s ol c he Nut z ungs v i el f al t  wi r d i n Er gänz ung und Abs t i m-
mung mi t  der  auf  der  gegenüber l i egenden Sei t e der  Hammer  
St r aße und Bar s ener  St r aße i m Bebauungs pl an Nr .  06. 002 -  
Or t s ker n Boc kum -  f es t ges et z t en Nut z ung al s  Ker ngebi et   
( MK)   dur c h di e Fes t s et z ung Mi s c hgebi et   ( MI )   gewähr l ei s t et .  

Auf gr und der  unmi t t el bar en Nähe des  Ä nder ungs ber ei c hes  z um 
al t en Or t s ker n Boc kum s i nd z ur  Er hal t ung und For t ent wi c k-  
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l ung  des  dör f l i c h gepr ägt en Gebi et s c har akt er s  gemäß §  1 
( 5)  BauNVO di e nac h §  6 ( 2)  Nr .  8 i n  MI - Gebi et en al l gemei n 
z ul äs s i gen Ver gnügungs s t ät t en i m Si nne des  §  4 a ( 3)  Nr .  2 
BauNVO nur  aus nahms wei s e z ul äs s i g.  

3. 2 Maß der  baul i c hen Nut z ung  

Zur  Ei nf ügung i n das  Or t s bi l d or i ent i er en s i c h di e Fes t -
s et z ungen an der  näher en Umgebung.  
Für  di e gepl ant en Gebäude i s t  ei ne mi ndes t ens  z wei  und 
höc hs t ens  dr ei ges c hos s i ge Bebauung bei  ei ner  Gr undf l äc hen-
z ahl  ( GRZ)  von 0, 6 und ei ner  Ges c hoßf l äc henz ahl  ( GFZ)  von 
1, 2 vor ges ehen.  Hi er dur c h wi r d ei ne Ei nf ügung i n den dur c h 
di e angr enz ende Bebauung vor gegeben Rahmen ebens o gewähr -
l ei s t et ,  wi e ei ne wi r t s c haf t l i c he Aus nut z ung des  Gr und-  
s t üc ks .  

3. 3 über baubar e Gr unds t üc ks f l äc he/  Bauwei s e  

Di e Bebauungs pl anänder ung s c haf f t  di e pl anungs r ec ht l i c he 
Vor aus s et z ung f ür  ei ne das  Or t s bi l d pr ägende St r aßenr and-
bebauung dur c h Fes t s et z ung ei ner  ges c hl os s enen Bauwei s e.  
I m I nt er es s e der  Si c her ung di es er  c har akt er i s t i s c hen r äum-
l i c hen Or dnung wer den,  um ei n Abr üc ken der  Bebauung vom 
St r aßenr aum z u ver hi nder n,  di e Gr undf l äc hen der  baul i c hen 
Anl agen dur c h Baugr enz en s owohl  z um St r aßenr aum al s  auc h 
z um r üc kwär t i gen Gr unds t üc ks ber ei c h s o f es t ges et z t ,  daß 
ei n nur  ger i nger  Spi el r aum f ür  di e Anor dnung der  Baukör per  
ver bl ei bt .  
Di e s o f es t ges et z t e Baut i ef e bz w.  Baukör per aus wei s ung von  
c a.   14 m ent s pr i c ht  i n et wa der  Aus nut z ung der  benac hbar -
t en Gr unds t üc ke.  

3. 4 ör t l i c he Bauvor s c hr i f t en  

Hi ns i c ht l i c h ei ner  homogenen Ei nf ügung mögl i c her  Neubaut en 
i n den Bes t and s owi e i m I nt er es s e der  Er hal t ung des  Or t s -
und Lands c haf t s bi l des  gemäß §  1 ( 5)  Nr .  4 BauGB wer den 
ent s pr ec hend §  81 ( 1)  und ( 4)  Bau0 NW f ol gende ges t al t er i -
s c he Vor s c hr i f t en i n di e Bebauungs pl anänder ung auf genom-  
men.  

I n Anl ehnung an di e vor handene,  das  Or t s bi l d pr ägende Sat -
t el dac hbebauung wi r d f ür  den Ä nder unger ei c h Sat t el -  dac h 
mi t  ei ner  s ymmet r i s c hen Nei gung von 35 -  45°  f es t ges et z t .  
Di e Däc her  dür f en z ur  Har moni s i er ung der  Far be der  Dac h-
z i egel  i m Or t s ker n Boc kum nur  mi t  r ot -  bi s  r ot br aunen 
Dac hz i egel n ei ngedec kt  wer den.  Unz ul äs s i g s i nd Bl ec hdä-
c her ,  Wel l as bes t z ement  oder  s ons t i ge Kuns t s t of f pl at t en.  

Zur  Aus pr ägung ei nes  homogenen,  an der  vor handenen Bebau-
ung or i ent i er t en St r aßenbi l des  s i nd di e Außenwandf l äc hen 
mi ndes t ens  z u 70 % i n r ot br aunem Zi egel mauer wer k z u er -  
s t el l en.  
Um Ver uns t al t ungen z u ver mei den,  wi r d di e Ges amt l änge al -  
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l er  Dac hgauben auf   max.   50 % der  Tr auf l änge des  Gebäudes  
ebens o begr enz t  wi e di e Dac hüber s t ände.  Di es e dür f en an 
Tr auf e und Or t gang 60 c m ni c ht  über s c hr ei t en.  

Ent s pr ec hend der  an der  Hammer  St r aße und Bar s ener  St r aße 
domi ni er enden St r aßenr andbebauung dür f en i m Vor gar t enbe-
r ei c h bz w.  vor  den Häus er f r ont en z uguns t en der  Fußgänger -
ber ei c he kei ne St el l pl ät z e angel egt  wer den ( §  12 ( 6)  
BauNVO) .  

I m I nt er es s e ei ner  mögl i c hs t  ger i ngen Ver s i egel ung der  
Gr undf l äc he bei  gl ei c hz ei t i g aus r ei c hender  Bef es t i gung 
s i nd di e St el l pl ät z e aus s c hl i eßl i c h mi t  Ras engi t t er - ,  Ra-
s enkammer -   oder  Ras enpf l as t er s t ei nen her z us t el l en.  

3 5 Ver kehr s f l äc hen  

Di e Bebauungs pl anänder ung er f or der t  kei ne neuen St r aßen-
ver kehr s f l äc hen,  da di e Er s c hl i eßung der  von der  Ä nder ung 
bet r of f enen Gr unds t üc ke dur c h di e Hammer  St r aße und di e 
Bar s ener  St r aße ges i c her t  i s t .  
Di e Andi enung der  Ladenl ökal e er f ol gt  über  ei ne Ladez one 
an der  Bar s ener  St r aße bz w.  über  di e i m Bebauungs pl an 
f es t ges et z t en Zuf ahr t en z u dem St el l pl at z  ( St )  s owi e dem 
Gar agenhof  ( Ga) ,  al s o von der  r üc kwär t i gen Gebäudef r ont .  
Da auf gr und der  vor ges ehenen Ar t  der  Ges c häf t s nut z ung nur  
von per i odi s c hen Andi enungs vor gängen aus z ugehen i s t ,  i s t  
ei ne Behi nder ung der  Lei c ht i gkei t  und Si c her hei t  des  übr i -
gen Ver kehr es  hi er dur c h ni c ht  z u er war t en.  

Zur  Si c her ung der  Er s c hl i eßung des  ni c ht  unmi t t el bar  an.  
di e öf f ent l i c he Ver kehr s f l äc he angr enz enden Wohnhaus es  
Bar s ener  St r aße 6 wi r d ei ne mi t  Geh- ,  Fahr -   und Lei t ungs-
r ec ht en bel as t et e F l äc he z uguns t en des  Anl i eger s  f es t ge-
s et z t .  

3. 6 Gr ünor dnung  

Zur  Mi ni mi er ung von negat i ven s t ädt ebaul i c hen Aus wi r kungen 
dur c h di e St el l pl at z anl age i s t  ent l ang di es er  Anl age und  
mi nd,   z wi s c hen j edem f ünf t en St el l pl at z  gemäß §  9 ( 1)  Nr .  
25 BauGB di e Ent wi c kl ung von mi ndes t ens  0, 5 m br ei t en 
Pf l anz s t r ei f en f es t ges et z t .  Für  di e Bepf l anz ung s i nd hei -
mi s c he Laubgehöl z e mi t  ei ner  Höhe von mi ndes t ens  1, 5 m 
vor z us ehen,  di e bei  ei ner  l üc kenl os en Pf l anz ung ei ne v i s u-
el l e Kas c hi er ung di es er  St el l pl at z anl age gewähr l ei s t en.  

Di e Dac hf l äc hen der  Gemei ns c haf t s gar agen s i nd gemäß §  9 
( 1)  Nr .  25 BauGB z u begr ünen,  um ei nen Aus gl ei c h f ür  di e 
hohe Ver s i egel ung des  Baugr unds t üc ks  z u s c haf f en und z ur  
Ver bes s er ung des  Kl ei nkl i mas  und des  St adt bi l des  bei z u-
t r agen.  
Bei  der  Anl age der  Dac hbegr ünung s i nd di e Kr i t er i en St and-
s i c her hei t ,  Br andver hal t en,  Feuc ht i gkei t s -   und Kor r os i ons-
s c hut z  z u beac ht en.  Di e Dac hbegr ünung i s t  s t ändi g z u un-  
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t er hal t en und s ac hkundi g z u über wac hen.  

3. 7 I mmi s s i ons s c hut z   

Für  den Ber ei c h Or t s ker n Boc kum l i egen Dat en z ur  heut i gen 
( 1989)  Ver kehr s bel as t ung s owi e z u den künf t i gen Ver kehr s -
mengen i m J ahr  2000 ( Ver kehr s anal ys e des  I ng. - Bür os  I VV 
von 1989)  vor .  
Hi er bei  ber üc ks i c ht i gt  wur de di e gepl ant e Nor dumgehung 
Boc kum- Hövel ,  di e L  518.  
Aus  dem vor l i egenden Gut ac ht en er geben s i c h f ol gende Er -
gebni s s e f ür  di e t ägl i c he Ver kehr s menge ( DTV)  an der  Ham-
mer  St r aße und der  Bar s ener  St r aße.  

1989 	 2000  
Hammer  St r aße:  	6. 300 Kf z  	6. 400 Kf z  
Bar s ener  St r aße:  	1. 200 Kf z  	700 Kf z  

I m Ber ei c h Hammer  St r aße s i nd auf gr und der  vor handenen 
St r aßenr andbebauung akt i ve Sc hal l s c hut z maßnahmen ni c ht  z u 
r eal i s i er en.  Ent s pr ec hend der  Ü ber s c hr ei t ung der  Or i ent i e-
r ungs wer t e der  DI N 18005 ( 1987)  wer den gemäß §  9 ( 1)  24 
BauGB f ür  di e Hammer  St r aße Vor kehr ungen z um Sc hut z  vor  
s c hädl i c hen Umwel t ei nwi r kungen i n For m von Sc hal l s c hut z -
f ens t er n der  Sc hal l s c hut z kl as s e  I I I   f es t ges et z t .  

Das  gepl ant e Bauvor haben l i egt  z um l andwi r t s c haf t l i c hen 
Bet r i eb Rei mann- Möl l enbr i nk i n et wa i n der  Ent f er nung der  
ber ei t s  vor handenen Wohnbebauung.  I n unmi t t el bar er  Nac h-
bar s c haf t  des  l andwi r t s c haf t l i c hen Nebener wer bs bet r i ebes  
Rei mann- Möl l enbr i nk l i egen di e Wohnhäus er  Bar s ener  St r aße 
6,  8,  9,  10 und ha.  Di e l andwi r t s c haf t l i c he Nebener wer bs-
s t el l e wi r d i n i hr er  Nut z ung dur c h das  gepl ant e Bauvor ha-
ben i n kei ner  Wei s e ei nges c hr änkt  oder  nac ht ei l i g bet r of -
f en.  Der  Abs t and z wi s c hen dem Bet r i eb Rei mann- Möl l enbr i nk 
und der  gepl ant en Bebauung wi r d gegenüber  der  r ec ht s ver -
bi ndl i c hen Pl anung von  c a.   10 i n auf   c a.   20 m ver gr ößer t .  

Tr ef f en i n Gemengel agen vor handene Ber ei c he von unt er -
s c hi edl i c her  Qual i t ät  und unt er s c hi edl i c her  Sc hut z wür di g-
kei t  z us ammen,  s o i s t  di e Gr unds t üc ks nut z ung mi t  ei ner  
s pez i f i s c hen gegens ei t i gen Pf l i c ht  z ur  Rüc ks i c ht nahme 
bel as t et .  Das  f ühr t  ni c ht  z ur  Pf l i c ht i gkei t  des s en,  der  
Bel äs t i gungen ver br ei t et ,  s onder n auc h z u ei ner  di e Tat -
s ac hen r es pekt i er enden Dul dungs pf l i c ht  der er ,  di e s i c h i n 
der  Nähe von -  al s  s ol c hen l egal en -  Bel äs t i gungs quel l en 
ans i edel n.  

Unt er  Ber üc ks i c ht i gung di es es  Gebot s  der  gegens ei t i gen 
Rüc ks i c ht nahme i s t  ei ne vor handene Vor bel as t ung bei  der  
Zumut bar kei t  i n Rec hnung z u s t el l en.  Si nd bei s pi el s wei s e 
i m Ei nwi r kungs ber ei c h ei nes  Emi t t ent en mi t  ent s pr ec hender  
Vor bel as t ung ber ei t s  Wohngebäude vor handen -  wi e i m 
vor l i egenden Fal l e -  und s i nd f ür  di es e di e Ei nwi r kungen 
unt er  Ber üc ks i c ht i gung des  Gebot s  der  gegens ei t i gen 
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Rüc ks i c ht nahme z umut bar ,  können di es el ben Ei nwi r kungen 
f ür  neue Wohngebäude,  di e ni c ht  näher ,  s onder n wei t er  
oder  gl ei c h wei t  z um Emi t t ent en er r i c ht et  wer den,  ni c ht  
unz umut bar  s ei n,  z . B.  bei  der  Fül l ung von Baul üc ken.  Di e 
Zumut bar kei t  von I mmi s s i onen i s t  z war  nac h unt er s c hi edl i -
c her  Sc hut z bedür f t i gkei t  z u di f f er enz i er en,  s i e kann aber  
bei  gl ei c her  Sc hut z bedür f t i gkei t  bet r of f ener  Nut z ungen und 
ver gl ei c hbar er  Lage ni c ht  gr unds t üc ks wei s e unt er s c hi edl i c h 
s ei n.  

Es  i s t  kei n s ac hl i c her  Gr und er s i c ht l i c h,  bei  der  i mmi s -
s i ons s c hut z r ec ht l i c hen Bes t i mmung der  Er hebl i c hkei t  i m 
Hi nbl i c k auf  z umut bar e Vor bel as t ungen z wi s c hen al t er  und 
neuer  Wohnbebauung z u di f f er enz i er en.  Neue Wohnvor haben,  
di e i n vol l er  Kennt ni s  der  t at s äc hl i c hen Vor bel as t ung 
dur c h ei nen genehmi gt en Pr odukt i ons bet r i eb r eal i s i er t  
wer den,  haben daher  kei nen höher en Sc hut z ans pr uc h al s  di e 
ber ei t s  vor handene Wohnnut z ung.  Di e gewer bl i c he Nut z ung 
br auc ht  f ol gl i c h gegenüber  der  hi nz ukommenden Wohnnut z ung 
ni c ht  mehr  Rüc ks i c ht  z u nehmen al s  gegenüber  der  ber ei t s  
vor handenen Wohnnut z ung.  Hal t en s i c h di e von dem Bet r i eb 
aus gehenden Bel äs t i gungen i n den Gr enz en des  der  Wohn-
nut z ung i .  S.  ei nes  " Mi t t el wer t s "  Zumut bar en,  s o hat  der  
Bet r i eb kei ne i mmi s s i ons s c hut z r ec ht l i c hen Bes c hr änkungen 
s ei nes  Bet r i ebes  i nf ol ge der  hi nz ukommenden Wohnbebauung 
z u bef ür c ht en.  

Der  Bet r i eb geni e3t  den Sc hut z  des  Ar t .  14 des  Gr undge-
s et z es ,  nac h dem er  i n der  bi s her i gen Wei s e f or t gef ühr t  
wer den kann.  Wohnen s owi e der  l andwi r t s c haf t l i c he Nebener -
wer bs bet r i eb wer den i n di es em hi s t or i s c h gewac hs enen Be-
r ei c h auc h wei t er hi n ohne Mi nder ung der  Lebens qual i t ät  f ür  
di e Wohnnut z ung r ei bungs l os  und pr obl eml os  nebenei nander  
bes t ehen können.  

So s i nd Bel äs t i gungen der  Nac hbar s c haf t  dur c h Ger üc he und 
Ger äus c he bi s her  ni c ht  auf get r et en,  j edenf al l s  l i egen aus  
der  unmi t t el bar en Nac hbar s c haf t  kei ne Kl agen oder  Bean-
s t andungen vor .  

Di es er  Tat bes t and wi r d dur c h das  von der  St adt  Hamm 
i n Auf t r ag gegebene Gut ac ht en über  Ger uc hs s t of f i mmi s s i onen 
bes t ät i gt .  Es  s i nd di e Aus wi r kungen der  Ger uc hs s t of f i mmi s-
s i onen vom Ti er hal t ungs bet r i eb Rei mann- Möl l enbr i nk auf  di e 
näher e Umgebung unt er s uc ht  wor den,  i ns bes onder e auf  den 
I mmi s s i ons ber ei c h s üdl i c h der  Ti er hal t ung i m Ber ei c h der  
gepl ant en Bebauung.  Di e Unt er s uc hung er f ol gt e mi t  Hi l f e 
ei nes  modi f i z i er t en Si mul at i ons model l s  f ür  di e Aus br ei t ung 
l uf t f r emder  St of f e -  wi e es  i n ander en Ber ei c hen von 
I ndus t r i e und Gewer be f ür  I mmi s s i ons pr ognos en i m Rahmen 
von Genehmi gungs ver f ahr en Anwendung f i ndet .  Di e Modi f i ka-
t i on i m Si mul at i ons model l  bez i eht  s i c h auf  di e Ei nbi ndung 
der  Ü ber s c hr ei t ungs wahr s c hei nl i c hkei t  von bes t i mmt en Kon-
z ent r at i ons wer t en,  hi er  demj eni gen an der  Ger uc hs wahr neh-
mungs s c hwel l e,  über  ei n s og.  F l ukt uat i ons model l .  
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Das  Bet r ei ben der  Ti er hal t ung f ühr t  z u Ger uc hs bel äs t i gun-
gen i m Quel l enumf el d.  

, Für  ei ne Bewer t ung der  Ger uc hs s t of f ei nt r äge s t eht  i n 
di es er  Bet r ac ht ungs wei s e das  Häuf i gkei t s maß z ur  Ver f ügung,  
ei nmal  hi ns i c ht l i c h wahr nehmbar er  und z um ander en hi n-
s i c ht l i c h deut l i c h er kennbar er  Ger uc hs s t of f i mi s s i onen.  

Das  Gut ac ht en kommt  z u dem Er gebni s ,  daß der  Pl anungs r ea-
l i s i er ung i m I mmi s s i ons ber ei c h s üdl i c h der  Ti er hal t ung aus  
i mmi s s i ons s c hut z r ec ht l i c her  Si c ht  ni c ht s  ent gegens t eht ,  
was  di e l uf t get r agenen I mi s s i onen aus  der  Ti er hal t ung an-
bel angt .  

Es  wi r d i m Umf el d der  Ti er hal t ung ni c ht  z u s c hädl i c hen Um-
wel t ei nwi r kungen nac h dem Bundes i mmi s s i ons c hut z ges et z  kom-
men.  I mmi s s i onen i m Si nne des  Ges et z es  s i nd s c hädl i c he Um-
wel t ei nwi r kungen,  wenn s i e nac h Ar t ,  Aus maß oder  Dauer  ge-
ei gnet  s i nd,  Gef ahr en,  er hebl i c he Nac ht ei l e oder  er hebl i -
c he Bel äs t i gungen f ür  di e Al l gemei nhei t  oder  di e Nac hbar -
s c haf t  her bei z uf ühr en ( §  3 Abs .  1) .  

Kei ne s c hädl i c hen Umwel t ei nwi r kungen,  d. h.  kei ne er hebl i -
c hen Bel äs t i gungen dur c h Ger üc he,  l i egen vor ,  wenn der  
Ger uc hs s c hwel l enwer t  i n mi ndes t ens  97 % der  J ahr es s t unden 
ni c ht  über s c hr i t t en wi r d und i n der  übr i gen Zei t  kei ne 
Ekel  oder  Ü bel kei t  aus l ös enden Ger üc he auf t r et en.  Tr et en 
deut l i c he Ger uc hs ei ndr üc ke i n mehr  al s  5 % der  J ahr es s t un-
den auf ,  dann i s t  di es e Si t uat i on al s  er hebl i c he Bel äs t i -
gung z u wer t en und dami t  i s t  ei ne s c hädl i c he Umwel t ei nwi r -
kung z u er war t en.  

Di e Pr ognos t i k  f ür  das  J ahr es ges c hehen bes agt ,  daß am 
I mmi s s i ons or t  des  gepl ant en Neubaues  mi t  Wahr nehmungs häu-
f i gkei t en um 3 % z u r ec hnen i s t ,  aber  kaum ver bunden mi t  
deut l i c h wahr nehmbar en Ger uc hs s t of f ei nt r ägen.  

3. 8 Al t l as t en 

Auf gr und ei ner  mögl i c hen Kont ami ni er ung des  von der  Bebau-
ungs pl anänder ung bet r of f enen Ber ei c hes  dur c h di e ehemal i ge 
gewer bl i c he Nut z ung ( Ger ber ei )  s i nd von der  St adt  Hamm i m 
Febr uar  1988 s i eben Sondi er ungs bohr ungen ni eder gebr ac ht   
war den.   
Di es e Unt er s uc hungen f ühr t en z u dem Er gebni s ,  daß di e 
f es t ges t el l t en Boden-  und Gr undwas s er ver unr ei ni gungen ei -
ner  Neubebauung auf  di es em Gr unds t üc k ni c ht  ent gegen-  s t e-
hen und kei ne Aus wi r kungen auf  Bewohner  und Per s onal  i n 
den neu z u er r i c ht enden Gebäuden er war t en l as s en.  

Des wei t er en wur den am 05. 12. 1990 auf  dem Gr unds t üc k der  
ehem.  Ger ber ei  Doer hol t  3 Bagger s c hür f gr uben er s t el l t ,  um 
den Aus t r ag von Bel as t ungs s t of f en aus  dem ehem.  Bet r i ebs -
gr unds t üc k z u unt er s uc hen.  
Umwel t bel as t ende St of f e bz w.  pr odukt i ons s pez i f i s c he Bel a-  
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s t ungs s t of f e wi e z . B.  Chr om und or gani s c he St of f e wi e Pen-
t ac hl or phenol ,  L i ndan,  Napht al i n us w.  war en ni c ht  nac h-
wei s bar .  
Da bi s l ang Gr undwas s er unt er s uc hungen i m Abs t r omber ei c h des  
Al t s t andor t es  ni c ht er f ol gt  s i nd,  wi r d s ei t ens  der  St adt  
Hamm aus  Gr ünden der  Umwel t vor s or ge di e Er r i c ht ung ei nes  
Beobac ht ungs br unnens  f ür  er f or der l i c h gehal t en.  Der  Ei gen-
t ümer  des  Gr unds t üc ks  hat  s i c h ver pf l i c ht et ,  i m Zuge der  
Bauar bei t en di es en Br unnen z u bauen.  

Ver -  und Ent s or gung  

Di e Ver s or gung des  Pl angebi et es  mi t  St r om und Was s er  i s t  
ber ei t s  s i c her ges t el l t .  

Di e Abwäs s er  wer den über  das  vor handene Kanal i s at i ons s y-  
s t em der  Kl är anl age ( KA)  Hamm- Boc kUm- Hövel  z ugef ühr t .  
Di es e KA hat  ei ne gül t i ge Ei nl ei t ungs er l aubni s  f ür  gemi s c ht e 
Abwäs s er  i n di e L i ppe gemäß Landes was s er ges et z  NW ( LWG- NW) .  
Auf  der  • •Gr undl age ei ner  Ei ns c hät z ung der  noc h mögl i c hen Rei -
ni gungs -  und s omi t  auc h Ei nl ei t ungs kapaz i t ät en di es er  Anl age 
wur den s ei t ens  des  Bet r ei ber s  i m Zuge der  TÖ B- Bet ei l i gung z ur  

. 3.  Ä nder ung des  Bebauungs pl anes  Nr .  06. 008 kei ne Bedenken ge-
gen den Ans c hl uß des  gepl ant en Bauvor habens  vor gebr ac ht  Dur c h 
das  neue Bauvor haben wer den weni ger  al s  1 % z us ät z l i c he Ei n-
wohner gl ei c hwer t e an di e Kl är anl age anges c hl os s en.  

Das  Abwas s er bes ei t i gungs konz ept  der  St adt  Hamm s i eht  auf gr und 
der  geänder t en ges et z l i c hen Vor s c hr i f t en ei nen Er s at z  der  be-
s t ehenden KA dur c h den Neubau der  KA Hamm- Wes t  vor .  

Di e Kl är anl age Hamm- Boc kum- Hövel  ent s pr i c ht  mi t  i hr en f es t ge-
s et z t en über wac hungs wer t en ni c ht  mehr  den Anf or der ungen,  da 
di e dur c h di e Rahmen- Abwas s er - Ver wal t ungs vor s c hr i f t  gef or der -
t en Wer t e ni c ht  ei ngehal t en wer den können.  
Der  Pr obl emat i k  der  hi ns i c ht l i c h der  Phos phor -  und Ni t r at -
el i mi nat i on  ver s c här f t en ges et z l i c hen Abwas s er r ei ni gungs f or -
der ungen und der  dar aus  r es ul t i er enden Not wendi gkei t  z ur  
Sc haf f ung ver bes s er t er  Abwas s er behandl ungs anl agen wur de von 
der  St adt  Hamm Mi t  dem Rat s bes c hl uß vom 12. 03. 1991 z ur  er s t en 
For t s c hr ei bung des  Abwas s er bes ei t i gungs konz ept es  Rec hnung ge-
t r agen.  

Ei ne der  dor t  bes c hl os s enen Haupt maßnahmen i m Hi nbl i c k auf  
ei ner  dem neues t en St and der  Tec hni k genügenden ges amt s t ädt i -
s c hen Abwas s er r ei ni gung bes t eht  dar i n,  daß di e neu z u er r i c h-
t ende Kl är anl age Hamm- Wes t  den neuen ges et z l i c hen Anf or der un-
gen ent s pr ec hend aus gebaut  und di e ver al t et en bz w.  ni c ht  mehr  
s i nnvol l  s ani er bar e bes t ehende Kl är anl age Hamm- Boc kum- Hövel  
er s et z en wi r d.  

Di e Kl är anl age Hamm- Wes t  s ol l  nac h der z ei t i gem Pl anungs s t and 
1997/ 1998 f er t i gges t el l t  s ei n.  
Das  ent s pr ec hende Genehmi gungs ver f ahr en bei  der  ober en Was s er -
behör de i s t  ei ngel ei t et .  
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Der  Neubau der  Kl är anl age i s t  i n der  F i nanz pl anung des  L i ppe-
ver bandes  ent hal t en ( Haus hal t s pl an 1992 und i n der  mi t t el f r i -
s t i gen F i nanz pl anung 1991 -  1995 über  di e Unt er nehmungen des  
L i ppever bandes ) .  

Das  bes c hl os s ene Abwas s er bes ei t i gungs konz ept  der  St adt  Hamm 
wur de der  ober en Was s er behör de vor gel egt .  

Di es em Konz ept  wur de mi t  Ver f ügung des   RP  Ar ns ber g vom 
13. 01. 1992 mi t  Auf l agen z uges t i mmt .  

Um den i n der  Ver f ügung get r of f enen Auf l agen nac hkommen z u 
können,  hat  am 06. 04. 1992 ei n Abs t i mmungs ges pr äc h mi t  dem Li p-
pever band s t at t gef unden.  
Der  L i ppever band beabs i c ht i gt  danac h,  abges t i mmt  auf  den 
Fer t i gs t el l ungs t er mi n der  gepl ant en Kl är anl age Hamm- Wes t ,  auc h 
er f or der l i c he Zul ei t ungs s amml er  und Regenwas s er behandl ungs an-
l a-  
gen vor gez ogen bi s  z um J ahr e 2000 aus z uf ühr en,  s of er n ber gbau-
l i c he Ei nwi r kungen di es  z ul as s en.  

5.  Fes t s et z ungen/  Kennz ei c hnungen  

Der  Gel t ungs ber ei c h der  Bebauungs pl anänder ung i s t  di c k ges t r i -
c hel t  umr andet .  Gemäß §  9 ( 1)  BauGB wer den f es t ges et z t :  
-  Ar t  und Maß der  baul i c hen Nut z ung 
-  Bauwei s e 
-  über baubar e Gr unds t üc ks f l äc hen 
-  F l äc hen z um Anpf l anz en von Bäumen,  St r äuc her n und s ons t i gen 

Bepf l anz ungen 
-  F l äc hen f ür  St el l pl ät z e und Gar agen 
-  mi t  Geh- ,  Fahr -  und Lei t ungs r ec ht en z u bel as t ende F l äc hen 
-  s owi e t ext l i c he Fes t s et z ungen 

6.  Kos t en  

Der  St adt  Hamm ent s t ehen dur c h di e Fes t s et z ungen der  1.  Ä nde-
r ung des  Bebauungs pl anes  Nr .  06. 037 -  Res edas t r aße -  vor aus -
s i c ht l i c h kei ne Kos t en.  

Di e Begr ündung vom 05. J anuar  1993 z ur  1.  Ä nder ung des  Bebauungs pl anes  06. 037 
- Res edas t r aße-  wur de vom Rat  der  St adt  Hamm am 09. Febr uar  1993 bes c hl os s en.  

Hamm,  7-  
r  Ob r s t adt di r ekt or  

i AAuf  r at  A,  MA  
Pl . -  ng -  l er  	-  
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